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gen Dreizehnter Jahrgangen c ne c cccchchcgcg v unNr 201 Halle a d Saale Freitag den 29 Auguſt 1879
Abends nien ſeiner Gemahlin eine beträchtliche Summe aus ſeinem belew der bekanntlich die Ruſſen bei Plewna geführt haton be Politiſche Ueberſicht Twaloergchgen als Morgengabe anſetze und daß dieſes Capital mit mehreren höheren Officieren an den Manöbvern bei

Die AndraſſyKriſis hat ihren akuten Charakter ver in einer fremden Bank hinterlegt würde Die liberalen An Königsberg theilnehmen General Skobelew begiebt ſich mit
loren Baron Haymerle gilt allgemein als der vonehe Andraſſy ſelbſt vorgeſchlagene Nachfolger Baron S Weg

rug war der dritte Bevollmächtigte OeſterreichUngarns au dem
t Berliner Kongreſſe und wegen ſeiner Kenntniß der orientaliſchen

micht Verhältniſſe vom Grafen Andraſſy berufen worden Daß Graf
Andraſſy ſich erſt an den zweiten dann an den dritten Kon

aße greßbevollmächtigten wandte iſt bezeichnend für die Richtung
welche die auf den Berliner Vertrag gegründete Orientpolitik
Heſterreich Ungarns auch ferner einhalten ſoll Baron

erj haymerle welcher gegenwärtig den nächſt Berlin wichtigſtenI6 Hotſchafterpoſten OeſterreichUngarns bekleidet und von dem
Reiter ſelben manche Erfahrung und den Einblick in gar manche
1879 Verhältniſſe in ſein neues Amt einbringt darf auch als der

Rachfolger in den Anſchauungen gelten welche ſeit neun Jahren
für die auswärtige Politik OeſterreichUngarns maßgebend ſindt I Fürſt Bismarck konferirt augenbliclich in Gaſtein

sgl mit I mit dem Grafen Andraſſy und bofft binnen einigen
ie Reit N Wochen dem Grafen in Wien einen Gegenbeſuch abzuſtatten

Es gewinnt eine demonſtrative Bedeutung daß die gaſteiner
edition Begegnung mitten in den erregten ruſſiſch deutſchen Preßſtreit

fällt Oeſterreich war eben der Staat um deſſentwillen die
r I Miſſtimmung zwiſchen Rußland und Deutſchland in erſter
erie Linie begonnen hat Graf Andraſſh behauptete mit der offe
79 I nen Unterſtützung des Fürſten Bismarck nicht nur ſeinen Ein
S von J fluß im Orient ſondern vergrößerte ihn in höherem Maße
32 kleiwerth vielleicht als Rußland Oeſtererich erwarb eine beherrſchende Stel

lung in Bosnien und dem Sandſchak Novibazar und öffnete
ſich ſomit die Handelslinie nach Salonichi während es Ser2 W bien und Montenegro trennend zugleich für beide als un

ſtr 41 I mittelbarer Nachbar augenblicklich zu beiden bisher ganz von
ten von Rußland abhängigen Staaten eine ganz andere agchtunggebie

a/S nde Stellung einnimmt als dies vor wenigen Jahren noch
sberg Nr Fall war Der Fürſt von Montenegro hat ſeinen
Säſch Beſuch zum 2 September angeſagt
Wüin Unter den Bonapartiſten in Frankreich iſt einmal wieder

Garil R belle Fehde ausgebrochen Jules Amigues nämlich hat im
al V R Petit Caporal unter der Form eines Briefes an den Prinzen
hſtädt NHerome Napoleon ein weitſchweifiges Manifeſt veröffentlicht
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Prinz für einen Kaiſer nicht tauglich ſei und denſelben be
ſhwört zu Gunſten ſeines Sohnes Victor auf die Krone in
partibus zu verzichten Das Pays reproducirt das Factum
ber Belehrung ſeiner Leſer wegen Ordre n des
ſelben gar nicht und die République françaiſe begleitet es
mit der ſpöttiſchen Bemerkung der dicke Prinz würde es vor

99 zehen Präſident der Republik zu werden als der Vater eines
R Kaiſers zu ſein

Der Papſt hat in Sachen der katholiſchen Armenier vom
P Sultan die Verſicherung erhalten daß er der katholiſchen

Kirche im Osmanenreiche volle Freiheit gewähren werde
Der Vatican weiſt die ſchweizeriſchen Biſchöfe an die Her
n des Friedens zwiſchen Staat und Kirche in Erwägung

u ziehen

In Spanien wird die neue Braut des Königs nicht auf
Roſen gebettet ſein Man ſchüttelt namentlich zu den Hei

n der
g der
Ihelms
pährter

er Re
rgane
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worin er darlegt daß ſeines früheren Benehmens wegen dieſer

hänger des Königthums in Spanien ſollen der Erzberzogin
ſchon wegen ihrer religiöſen Gefinnungen ein gewiſſes Miß
trauen entgegentragen

Das Organ des Fürſten Gortſchakoff das Jour nal
de St Petersburg hat jetzt gleichfalls geſprochen und
vor allen Dingen ſo daß man ſelbſt mit der Lupe keine ehr
liche Verurtheilung der ruſſiſchen Hetzereien gegen Deutſchland
darin finden kann Das genannte Organ findet die Ausfälle
gegen die Deutſchen Rußlands nur nicht opportun und die
ruſſiſchen Angriffe auf die Deutſchen Rußlands wegen der Bil
dung von freiwilligen Feuerwehr Corps nicht vortheilhaft
Letztere wären zu ſpaßhaft Es ſei doch gut bemerkt das
Journal in Bezug auf die albernen Beſchuldigungen gegen die
DeutſchRuſſen das Gefühl für das Lächerliche zu haben
daſſelbe verhindere die Wahl ſo ſeltſamer Waffen zur Be
kämpfung derjenigen welche man als ſeine Feinde betrachtet
Das Gortſchakoff ſche Organ bedauert alſo nur die Wahl der
Waffen nicht aber den Kampf ſelbſt

Die Generalconſuln Englands und Frankreichs haben eine
Unterredung mit dem Khedive von Egypten gehabt um
demſelben die definitive Ernennung der Herren Baring und
Blignières zu Controleuren ſeitens der engliſchen und fran
zöfiſchen Regierung anzuzeigen Sie verlangten daß Tewfik
Paſcha dieſe Ernennungen mittelft eines viceköniglichen
Decrets veröffentliche er Khedive willigte ein erforderte
aber daß vorerſt die Generalconſuln in einem amtlichen
Document die den Controleuren vorbehaltenen Functionen
feſtſtellen

Bekanntlich hat die Regierung von Waſhington den krieg
führenden Staaten von Südamerika ihre Friedensver
mittelung durch ihre Geſandten anbieten laſſen Jetzt haben
die Vertreter der Union in Chile Peru und Bolivien gemeldet
daß obwohl ſie auf das Anerbieten von den betreffenden Re
gierungen noch keine officielle Antwort erhalten hätten ſie doch
der Ueberzeugung wären daß die betheiligten Regierungen
eine außerordentliche Conferenz abgehalten haben in welcher
das Anerbieten der Vereinigten Staaten freundlich aufgenom
men und nicht ungünſtig beurtheilt worden ſei

Deutſches Reich
Die Prov Korr ſchreibt Unſer Kaiſer hat im Ver

laufe der vergangenen Wochen im Genuß erwünſchteſten Wohl
ſeins ſich den Regierungsgeſchäften gewidmet und die laufen
den Vorträge entgegengenommen

Der Kaiſer hat für die durch das Brandunglück in Keſten
holz bei Markirch im Elſaß Beſchädigten aus ſeiner Schatulle
eine Beihilfe von 1000 M bewilligt

Die Großfürſten Wladimir und Alexis von Rußland
ſind geſtern Vormittag aus Kiſſingen in Berlin eingetroffen
Nachmittags 31 Uhr begaben ſich beide Großfürſten zur Be
grüßung der Allerhöchſten und Höchſten Herrſchaften nach Pots
dam und folgten alsdann einer Einladung zum Diner nach
Schloß Babelsberg

Die Abreiſe des Generalfeldmarſchalls Frhrn v Manteuffel
nach Warſchau ſoll erſt heute Abend erfolgen und hat offenbar
durch den Umſtand eine Verzögerung erfahren daß der Kaiſer
von Rußland erſt am 29 abends oder am 30 in Warſchau
eintreffen wird

Jm Auftrage des ruſſiſchen Kaiſers wird General Sko

ſeiner militäriſchen Begleitung nach Berlin um ſich von dort
aus dem kaiſerlichen Gefolge anzuſchließen

Am Mittwoch wurde vor dem Kölner Zuchtpolizei
i gegen den ehemaligen Erzbiſchof Dr Paulus

el cher s und den Verlagsbuchhändler Joſeph Bachem wegen
der Beſchuldigung verhandelt im Jahre 1879 zu Köln ad 1
mittelſt einer von Erſterem verfaßten und der Oeffentlichkeit
übergebenen Druckſchrift mit der Aufſchrift Eine Unter
weiſung über das h Meßopfer von Dr Paulus Melchers
Erzbiſchof von Köln Köln 1879 eine Amtshandlung vor
genommen zu haben nachdem er durch Erkenntniß des könig
lichen Gerichtshofes für geiſtliche Angelegenheiten am
28 Juli 1876 aus ſeinem Amte als Erzbiſchof von Köln
entlaſſen worden iſt und den Titel eines Erzbiſchofs von
Köln unbefugt angenommen zu haben ad 2 als Drucker und
Verleger der vorſtehend erwähnten Druckſchrift und durch
deren Veröffentlichung und Verbreitung zur Begehung des
vorſtehend articulirten Vergehens wiſſentlich Hilfe geleiſtet zu
haben Das Urtheil lautete was die Hauptbeſchuldigung
anlangt gegen beide Beſchuldigte auf Freiſprechung weil die
Veröffentlichung der Druckſchrift keine Amtshandlung ſei
Dagegen wurde Dr Melchers wegen unbefugter Annahme
des Titels Erzbiſchof von Köln aus S 360 des Strafgeſetz
buches zu einer Geldbuße von 50 Mark verurtheilt

Die Feier des Sedanfeſtes wird auch in dieſem Jahre
nach übereinſtimmenden Berichten aus ganz Deutſchland als
eine allgemeine Nationalfeier begangen werden obſchon in den
Landestheilen mit überwiegend katholiſcher Bevölkerung von
der letzteren alles Mögliche aufgeboten worden iſt das Zu
ſtandekommen zu erſchweren oder zu verhindern

Das dritte Kriegsgericht über den Capitän z S
Grafen v Monts ehemaligen Commandanten des Großen
Kurfürſten das am 22 d begonnen hat am 25 d ſeine
Sitzungen beendet Das Urtheil geht nun an das königliche
GeneralAuditoriat zur Begutachtung ehe es dem Kaiſer zur
Beſtätigung vorgelegt wird Das Perſonal aus einem Vor
ſitzenden und ſechs Mitgliedern beſtehend war aus vier Mit
gliedern der Marine und drei der Armee gebildet und beſtand
demnach in der Mehrzahl aus Mitgliedern der Marine
Ueber den Ausfall des Urtheils verlautet natürlich nichts doch
glaubt man daß daſſelbe diesmal trotz der glänzenden Ver
theidigungsrede des Angeklagten Grafen v Monts kein frei
ſprechendes geweſen ſei Mit dem Modell des Großen Kur
fürſten das nebenbei geſagt von der Actien Geſellſchaft Vulcan
in Stettin gefertigt war und 1500 M koſtet wurden am
23 d auf dem SpringbrunnenBaſſin im Garten der Admi
ralität Verſuche angeſtellt Dieſe Verſuche hatten ganz den
ſelben Erfolg wie einige Tage vorher vor dem Chef der Ad
miralität indem ſich anfänglich bei geſchloſſenen Compartements
und geöffnetem Leck dies durch den Sporn des König Wil
helm veranlaßte Loch war an dem Modell zuerſt angeklebt
die erſtern mit Waſſer füllten und das Schiff ſich nur leicht
auf die Seite legte ſich dagegen bei dem zweiten Verſuch mit
geöffneten Compartements die Kataſtrophe vom 31 Mai 1878
indem ſich das Schiff ſcharf auf die Seite legte und kenterte
wiederholte Graf v Monts ſoll allerdings behaupten daß
er vor der Kataſtrophe befohlen habe die Tompartements zu
ſchließen Leider hat der betreffende Offizier der Capitän
Lieutenant Ludwig bei dem Untergange des Schiffes den Tod

gefunden Dagegen ſoll nach der Ausſage des CorvettenCa

W wthsbedingungen mißvergnügt den Kopf So iſt in Wien
o I bedungen worden daß die Erzherzogin ihren bisherigen

z an den Hof von Madrid mitbrächte desgleichen einen
rivatſecretär drei Palaſtdamen und drei Kammerherren aus
rer Heimath ferner wird verlangt daß der König von Spa
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ld r adi Die Puritaner in Vevey
i Wilke Von Adolf Stern
Dre Fortſetzungre Nach ganz kurzem Beſinnen indeß ſetzte Richard Over
d C lind ſeinen Weg fort Er ſagte ſich daß die unerklär
tt doh ihe Verfolgung der er ſich einer trotzigen Wallung

an ines Blutes folgend vorhin entzogen hatte ihr beſon
le a s Augenmerk auf alle Herbergen von Veveh richten

äſte ich niſſe Und er wollte ſeinem Wort getreu den Tag erwarten
r et Licht auch in das Dunkel ſeines ſeltſamen Empfangs
cher f waadtländiſchem Boden bringen werde So galt es
e nigſtens den Verſuch zu machen ob er mit dem Gruß

er unbekannten Landsmänninnen auf die er ſo plötzlich
ten V unerwartet getroffen war wie auf Alles in dieſem Lande

d anf ne Zuflucht für die Nacht gewinnen könne Der Lichtſchein
pied ſan de dem offnen Flur der Drei Kronen bis zu dem

nlaget drer herüberdrang fiel ſo raſch auch Overland nach
ebener Ueberlegung an dem Thore vorbeieilte für einige
Nplike über ſeine Geſtalt und ſein Geſicht

e iß Alice die ſich inzwiſchen im Gemach Ludlows hundert
ung ihres Unbekannten ſchuf hätte jetzt das wahre

Tramige ſicen können Overland war von ſtattlichem Wuchs
n unſel a Geſicht mit bräunlichem Anhauch von ſchwarzen lang

I äbfallenden Locken umrahmt hätte ſeine engliſche Abſtam
e nicht errathen laſſen

v s war indeſſen dem jungen Fremden nicht völlig e
e Gunſt des Zufalls zu nützen nbezran ſt n In ſeiner Unbekannte mit den e kreuzenden Straßen des Städtchens

c d er an mehrere Vorübergehende eine Frage nach dem
e de haſt des Herrn Aymon wagen Bei ſeinem Franzöſiſch
Sohnes v n die Angeredeten auf und blickten ihm nach wenn
man ntwort gegeben hatten e lag im Jahre 1680 an
e ſein b der großen Heerſtraßen und ein Fremder der am
en n R abend nach der Wohnung eines ihrer Mitbürger frug

ne ihn die Bewohner der waadtländiſchen Stadt immerhin
hl W Alltägliches Bei jeder Frage mehr die er that ward
ebenen den jungen Fremden unwahrſ einlicher daß er ſeinen

durcheten und für dieſe Nacht frei bleiben werde

Aber zur natürlichen Abenteuerluſt ſeiner Jugend und eines
längeren Reiſelebens war jetzt der Reiz des Geheimniſſes
getreten Richard Overland grübelte dem Worte die Töchter
des Verbannten auf ſeinem Wege nach Er wußte von
daheim daß vertriebene Männer Opfer der Bürgerkriege
und Kämpfe auf den britiſchen Jnſeln in der Schweiz wie
in Holland Zuflucht geſucht hatten und errieth leicht daß
ihn der Zufall in den Lebenskreis eines dieſer Männer ge
trieben habe So kam es daß ihm während er der Unter
redung mit Alice gedachte erſt in dem Augenblick als er
53 und Haus Matthieu Aymon s ſchließlich erreicht und
aut an das verſchloſſene Hofthor gepocht hatte beifiel er

liefere fich vielleicht eben jetzt und hier dem Geſchicke aus
dem er entrinnen wollte Zeit zu anderer Erwägung blieb
ihm freilich nicht Drinnen im Hof ſchlugen ein halbes
Dutzend Hunde an mehrere Rufe wurden laut eine wohl
klingende Männerſtimme fragte während der Riegel der
Pforte ſchon bewegt ward wer jetzt Einlaß begehre Over
land fühlte in ſeiner ſeltſamen und bedenklichen Situation
eine plötzliche Anwandlung von Uebermuth und antwortete
Ein Fremder den Jhr nicht kennt und der bei EuchZuſlucht für die Nacht ſucht ſo Jhr Euch Matthien Aymon

nennt Jch bin ein Engländer oder iſt s Euch lieber ein
Jrländer Die Töchter des Verbannten draußen am Eingang
u Eurer Stadt ſenden mich zu Euch und ich habe mein
ertrauen guf Euch geſetzt So laut und deutlich er auch

geſprochen hatte ſo erklang doch von drinnen die Auf
forderung ſeine Worte zu wiederholen Und als er das
ethan ſprang zwar die Thür des Hauſes auf aber die
eſtalt eines jungen Mannes welcher einen Leuchtſpabn in

der Hand hielt und dem nächtlichen Gaſt voll ins Geſicht
leuchtete verhinderte den Schritt ſelbſt auf die Schwelle

Der Bewohner des Hauſes war von mittlerer Größe
ſein Kopf mit dem runden friſchen Geſicht dem krauſen
kurzgeſchorenen Haar mit dem ſchwarzen Schnurbart
über den Lippen und dem kurzen Spihzbart am Kinn war
höchſt trotzig zurückgeworfen und die ſchwarzen funkelnden
Augen nahen ben Anſenſtehenden höchſt Unßtrauiſch don

r 7 unten Dabei rief der junge Mann mit zweifeln
em LVon

Jhr ſagt daß Euch Mademoiſelle Ruth nach unſerm
Hauſe ſendel Wie kommt Jhr zu ihr und warum nehmen
die Engländer Euch ihren Landsmann nicht unter ihrem
Dache auf
Richard Overland fühlte wie ſchwierig es für ihn ſei die

einfache Frage zu beantworten
Um ſich nicht tiefer zu verſtricken mußte er die Wahrheit

eingeſtehen daß er nicht einmal die Namen ſeiner Be
ſchützerinnen kenne und erzählen auf welche phantaſtiſche
Weiſe er vor etwa einer Stunde die Bekanntſchaft der Tochter
jenes Hauſes gemacht habe in welchem er für den Augen
blick Zuflucht geſucht Er verhehlte nicht daß man ihm
auch dort ganz unbegreiflich gemißtraut habe und fügte noch
hinzu daß er vollkommen darauf gefaßt ſei auch von
Herrn Aymon nicht aufgenommen zu werden und dann
nur bitte ihm die erſte Magiſtratsperſon von Vevey zu
nennen welcher er ſich trotz der ſpäten Stunde noch vor
ſtellen müſſe

Faßt Euch kurz mein Herr rief Overland halb lachend
halb ärgerlich aus Gilt Euch mein Wort ſo viel daß Jhr
mich darauf hin eine Nacht aufnehmen wollt ſo werde ich
Euch herzlich dankbar ſein Mißtraut Jhr mir ſo ſagt ein
Wort Jch fand es hart die erſte Nacht auf berniſchem
Boden ohne meine Schuld in einem Gefängniß zubringen zu
ſollen aber beim heiligen Patrick ich würde es dennoch vor
ziehen im Gefängiſſe ſchlecht als auf Eurer kalten Straße
dank Se Worle des Fremden wohl

icht die Worte Fremden wohl aber ſeine prächtioffenen t in dieſer Situation von Sudan m e
haltener Fröhlichkeit ſtrahlenden Züge entwaffneten das Miß
trauen des jungen Waadktländers

Er trat in den Hausgang zurück und winkte Overland
ihm zu folgen kenne Euch zwar nicht allein daNadanoiſent Ruth ch vertrauend an 2 gewieſen

hat ſo mögt Jhr Euren Willen haben orgen mit
dem Früheſten meldet Euch beim Herrn Bailli Jhr ſagt
Jhr wißt nicht in weſſen Haus Euch vorhin der Zufall

zgeführt hat Jch will es Euch glauben Jhr ſeidu um daheim zu den reden ihn
haben

n



pitäns Krokiſius damals erſter Offizier auf dem GroßenKurfürſten n daß der Befehl zum Schließen der Com
partements zu ſpät ausgeführt und durch Gegenſtände auf den

Wallgängen rin nicht dahin gehörten wie Taue u ſ er
wert worden iſt

evangeliſch lutheriſche Auguſt Konferenz trat
am 26 in Berlin zuſammen Es war vorauszuſehen daß
jetzt wo Falk ſeinen Poſten verlaſſen dieſe Herren für den
bisherigen Cultusminiſter eine Todtenfeier nach ihrer Art
veranſtalten würden Nach einem EingangsGebet des Vor
ſitzenden ging es ſofort en pleine carrière wider die Aera
Falk los Herr Redacteur Dietze r eröffnete den
Kampf mit einem Vortrage über die moderne Behand
lung der Volksſchule in ihren Folgen für das
Gemeinweſen Der Vortrag gipfelte in einer Anzabl
von a ſolutionen die nach längerer Discuſſion angenommen
wurden

Das Artillerieſchiff Renown hat die Rhede rer
und iſt in den Kriegshaven von Wilhelmshafen gegangen Die
Ueberreſte des eſprungenen 24 Em Geſchützes ſind am Sonn
abend an die Artillerieprüfungskommiſſion in Spandau abge
ſandt worden

Die frankfurter Strafkammer verurtheilte den Rechtsanwalt Silben wegen Beihilfe zur Beleidigung des Reichs

kanzlers Fürſten Bismarck zu einer Geldſtrafe von 300 Mk Die
Beihilfe war dadurch geleiſtet worden daß der Rechtsanwalt
Holdheim den Rath zur Veröffentlichung des Berichts über die
ſ Z ſtattgehabten Verhandlungen gegen die Redakteure der

Frankfurter Zeitung wegen Beleidigung des Fürſten Bismarck
ertheilt und ſeine als Vertheidiger der Angeklagten gehaltene
Rede druckfertig gemacht hatte
a

Zur Wahlbewegung
Was man von der langſam vorwärts ſchreitenden Wahl

bewegung zumeiſt vernimmt iſt leider nicht allzu erfreulich
Faſt täglich kommt immer neue Kunde von den fich häufenden
Mandatsniederlegungen bewährter liberaler Männer
und zwar gerade an den durch die Reaction am meiſten
bedrohten Punkten

Die halbamtliche Prov Corr wendet ſich in einem
längeren Artikel gegen die Vorwürfe daß ſie den Schutz der
nationalen Arbeit zur Wahlparole gemacht habe und äußert
ſich weiter wie folgt

Andere Blätter haben gegen die Wahlfrage der Provinzial
Correſpondenz einzuwenden daß doch ſo viele Fragen des
inneren Staatslebens näher lägen Allerdings giebt es Tagen
oder Aufgaben genug welche demnächſt der praktiſchen Erledi
ung harren Nur ſind ſie gänzlich ungeeignet zu Wahlfragen

Außerdem fallen die Fragen die man h zum Theil in
die alleinige Zuſtändigkeit der Verwaltung und nicht in die derGeſetzgebung Am ſonderbarſten iſt die Zumothang das Ein

treten für die unter dem Namen der Maigeſetze zuſammengefaßten kirchenpolitiſchen Geſetze zum Wahlerforderniß zu machen

Mit dieſem Erforderniß würde der Wahlkreisbeſtand des Cen
trums ſchwerlich erſchüttert werden dafür aber könnten ſich
unter dieſem Zeichen die meiſten Gegner der Regierung zuſammenfinden ohne daß die Letztere etwas erhielte als was ſie un

entreißbar beſitzt Die Zoll Steuer und Eiſenbahnreform
welche auf dem Boden der Reichsgeſetzgebung begonnen wurde
und weiterzuführen iſt welche aber ohne die Geſetzgebung der
Einzelſtaaten nicht vollendet werden kann iſt nicht die letzte
Aufgabe des deutſchen Staatslebens wie ſie nicht die erſte ge
weſen iſt Aber ſie iſt jetzt in Arbeit genommen weil die Jn
angriffnahme unvermeidlich war und darf unter keinen Umſtän
den halb vollendet liegen bleiben Deshalb giebt es zur Zeit
kein anderes Zeichen an welchem die Freunde und Bekämpfer
der Regierungspolitik zu erkennen ſind als Schutz der na
tionalen Arbeit auf dem von der Regierung einge
hen Wege oder die Verſperruug dieſes

egesDie halbamtliche Prov Corr verſucht in ihrer neueſten
Nummer mit mehr Sophiſterei als Logik der national libe
ralen Partei ihren Beruf als Mittelpartei abzuſprechen
Das halbamtliche Blatt behauptet es ſei lange die Hoffnung
der Regierung und ernſter Vaterlandsfreunde geweſen die na
tionalliberale Partei möge dieſen ihren Beruf erfaſſen und
feſthalten doch ſei dieſe Hoffnung mehr und mehr getäuſcht
worden Abgeſehen von der Geſchmackloſigkeit eine Partei die
den nationalen Gedanken ſchon zu einer Zeit hochhielt als
mancher der Führer der neuen Aera ſeine Hoffnung auf das
Ausland ſetzte wenigſtens indirect in Gegenſatz zu ernſten
Vaterlandsfreunden zu ſtellen ift der Beweis daß die national
liberale Partei ihre Aufgabe nicht erfüllt habe ſo wenig er

nennenDie Königsmörder fragte Overland indem er betroffen
faſt auf der Schwelle wieder ſtillſtand ſo daß der junge
Aymon ihn in den Gang zog um die Pforte vollends ſchließen
zu können Beherbergt Jhr hier dergleichen Gewiß
gewiß ich erinnere mich daheim einmal gehört zu haben
daß einige von unſern großen Rebellen hier Zuflucht ſuchten
Und es leben alſo noch welche von dieſen Männern Jetzt
erſt verſtehe ich die Worte die mir das junge Mädchen
mit der ich ſprach vom Fenſter zurief die Furcht die
ſie ausdrücktel Und wer wohnt in dem Hauſe gegen
La Tour

Oberſt Ludlow oder General Ludlow wie ſie ihn nennen,
verſetzte der junge Ahmon indem er mit ſeinem Gaſt über
einen geräumigen von Stallungen umgebenen Hof dem Wohn
hauſe im Hintergrund zuſchritt Die Mädchen ſind nicht
ſeine Töchter z ſind nur Verwandte die kleine Ruth nur eine
entfernte Verwandte der Frau aber auch das iſt ſchon zu
viel Geduldet Euch hier einen Augenblick ich muß Euch
doch meinem Vater anſagen
Richard Overland verſtand den Wink ſeines Gaſtfreundes

nicht aber die ſchweren Seufzer mit welchen Pierre ſeine
letzten Worte begleitet hatte Er blieb vor dem Eingang zum
eigentlichen Wohnhaus der Familie Aymon ſtehen dem
Zufall nachſinnend der ihn binnen wenigen Stunden mit
einer Reihe von Menſchen von denen er nicht einen kannte
in ſo wunderſame Beziehung geſetzt hatte Der Name Ludlow
klang in ſeiner Seele nach er war mit dunkeln Kunden aus
ſeinen Knabentagen verknüpft Blutige Schlachten und
Greuel von denen die ältern Leute auf ſeiner heimiſchen
u r heute erzählten ſtiegen mit dieſem Namen vor
ihm auf

Jung und leichtlebig wie Overland war fühlte er doch
eine Wallung von Haß und Abſcheu gegen den puritaniſchen
Krieger in ſich der einſt Jrland verwüſtet hatte Seine
Gedanken flogen heimwärts er ſah ſich im alten Schloß von
Balloghmoyle am Strande der großen Wefſtſee Er ging
durch die Straßen von Limerick mit ihren hochgegiebelten
e er hörte engliſche und iriſche Laute im bunten

miſch
Da eben als er gus dieſem kurzen Traum erwachte und

bracht daß wir nicht verſtehen wie die ProvinzialCorreſpon
denz mit ſolchen Ausfübrungen Stimmung zu machen hofft
Die nationalliberale Partei ſoll dadurch den Beweis daß ſie
ihre Aufgabe als Mittelpartei nicht erfaßt habe geliefert haben
daß ſie bei verſchiedenen Gelegenheiten unter dem Einfluß
ihrer fortſchrittlichen Elemente mit der Fortſchrittspartei und
nicht mit den Conſervativen gegangen ſei Es wird mit rüh
renden Worten darauf hingewieſen daß die Mitglieder der
Partei von conſervativer Durchbildung Männer mit wiſſen
ſchaftlicher Tiefe und weitem unbefangenen Blick wer
denkt dabei nicht unwillkürlich an Herrn v Treitſchke und
Genoſſen daß dieſe Männer einſam in ihrer Partei ge
ſtanden Wir ſehen alſo wo hinaus die ProvinzialCorre
ſpondenz will ſie will einer Mittelpartei nur dann Exiſtenz
Berechtigung zuerkennen wenn ſie auf jedes ſelbſtändige
Urtheil verzichtend ſtets und in allen Fällen mit der Regie
rung gehen wenn ſie eine Partei Treitſchke werden will Wir
glauben daß das officiöſe Organ für dieſen Wunſch ſchwerlich
jemals Erfüllung finden wird

Die Polemik der Poſt gegen Herrn v Minnigerode
zieht die Aufmerkſamkeit der Preſſe auf ſich Der konſervative
Reichsbote giebt Herrn v Minnigerode vollſtändig Recht

er habe nur die Wahrheit geſagt heißt es dort
Es iſt komiſch wenn das freikonſervative Blatt von Slen

redet ſo doch die freikonſervative Partei faſt aus lauter Junkern
beſteht Aber man hat auf dieſer Seite durch den Rücktritt der
Miniſter Falk und Friedenthal welche beide der freikonſervativen
Partei angebörten ſo bittere Erfahrungen gemacht daß man der

Poſt ein Bischen Gereiztheit um ſo mehr zu Gute halten muß
als ſie gleichzeitig ſo eifrig beſtrebt iſt ſich auch in die neue
Lage der Regierung zu ſchicken

Zu dem Wunſche des hochconſervativen Reichsboten das
Land möge durch ſeine Wablen eine große wahrhaft
conſervative Partei ſchaffen bemerkt die Germania

Ob die gewünſchte Fuſion zu Stande kommen wird ſcheintuns noch 3 fraglich Der bisherige Perſonalbeſtand der Neu
conſervativen bietet einer conſervativen Fraction von feſtem Programm und wahrhaft conſervativen Tendenzen einen wenig
wünſchenswerthen Zuwachs Noch weniger wünſchenswerth müßte
es den Genoſſen der ſchneidigen und principientreuen Herren
v Hammerſtein und v Meyer Arnswalde ſein ſich mit der
Fraction des Grafen BethuſyHuc zu verbinden Mit einer
Leiche pflegt man keinen Bund zu ſchließen und daß die Frei
conſervativen in Bälde zu den Todten geworfen ſein werden
wird kein einſichtsvoller Politiker beſtreiten wollen Das geſtrige
Wort der Poſt vom Junker und Pfaff wird zudem den
etwa vorhandenen Appetit nach freiconſervativem Zuwachs in der
conſervativen Partei vergällen

Die Volkszeitung ſagt contra Richter und die Parl
Corr der Fortſchrittspartei Wenn in einem Blatte das ſich im
Uebrigen nur mit Wahlfragen beſchäftigt die Lage des Landes
in dem Rufe zuſammengefaßt wird Weg mit Bismarck wenn
wir ermahnt werden uns zu dem h was wir ſein
ſollen zu Männern die furchtlos und frei ausſprechen was das
Land empfindet und als die Empfindung des Landes jener Ruf
bezeichnet wird und wenn dies angeſichts der Wahlen geſchieht
dann iſt jener kernige Fgench doch wohl einer Wahlparole gleich
zu achten Wenn nicht ſo müßten für die Folge öffentliche
Aeußerungen für den Gebrauch etiquettirt werden dieſe meine
Anſicht t eine Wahlparole jene iſt nur für den Privatge
brauch beſtimmt c

Der bisherige Landtagsabgeordnete für Nordhauſen
err Mühlenbeck wird demnächſt ſeinen Wählern einen

Rechenſchaftsbericht geben und hat erklärt eine Wiederwahl
anzunehmen Jm Ganzen merkt man in dieſem Kreiſe ſehr
wenig von Vorbereitungen zu den Wahlen

Dagegen kommen Nachrichten aus Magdeburg aus
denen eine allgemeine Rührigkeit erſichtlich iſt Sowohl das
nationalliberale Wahlkomite des ſtädtiſchen Vereins wie der
erweiterte Vorſtand des Fortſchrittsvereins haben wiederholt
Sitzungen gehabt um ein Zuſammengehen der Parteien bei
der Wahl zu ermöglichen Jn der Sitzung der Mitglieder
des vom ſtädtiſchen Verein gebildeten nationalliberalen
Wahlkomites am 26 d M wurde Mittheilung von einem
Briefe des Abgeordneten v Sybel gemacht in welchem der
ſelbe definitiv erklärt daß er auf eine Wiederwahl verzicht e
da zur Zeit ſeine Thätigkeit anderweit zu ſehr in Anſpruch
genommen ſei Jn dieſer Sitzung wurde auch beſchloſſen an
der Wiederwahl des anderen Abgeordneten für Magdeburg
des Herrn Fabrikbeſitzers Gärtner in Buckau feſtzuhalten
und auf eine von Seiten der Fortſchrittspartei geſtellte An
frage ob das Komite bereit ſei zunächſt Vorſchläge der Fortſhritlspartei für eine Kandidatur entgegenzunehmen einzugehen

ſich völlig bewußt war im Gehöft des Herrn Pierre Aymon
zu Vevey zu ſtehen meinte er in ſeiner nächſten Nähe den
überraſchten halblauten Ausruf in iriſcher Sprache So
wahr ich lebe der junge Overland zu vernehmen

Raſch blickte er um ſich nahm aber in der Dunkelheit
Niemand wahr und richtete daher als in dieſem Augenblick
Pierre Aymon zurückkam und ihn im Namen ſeines Vaters
einlud ins Haus einzutreten die haſtige Frage an denſelben
m ger einen Jrländer unter Euren Leuten oder ſonſt hier
im Hauſe

Wo denkt Jhr hin erwiderte Pierre Unſre Leute
ſind Waadtländer Walliſer ein paar Lombarden Wir be
fördern Kaufmannsgüter aus Jtalien nach Bern und Genf
und treiben ſelbſt ein wenig Handel aber wir ſind keine
großen Herren die Diener aus aller Welt halten Jhr tretet
unter ein ſehr ſchlichtes Dach doch das war Euer eigner Wille

Richard Overland hörte kaum was ihm entgegnet ward
er grübelte nach ob man ſo wach ſo deutlich träumen

könne als er es eben gethan Hatte ihn das ſeltſame Er
lebniß des Tages ſo verwandelt daß er ſich ſelbſt Räthſel und
Geheimniſſe ſchuf Er folgte ſeinem Gaſtfreund ins Haus
aber ihm war als ob es ihn gewaltſam nach dem Hofe
zurückziehe um noch einmal ſchärfere Umſchau zu halten
Erſt als er drinnen im behaglich erwärmten Wohngemach
dem alten Aymon gegenübertrat faßte Overland ſich wieder
und erwiderte den prüfenden Blick des Hausherrn mit
einem heitern offnen Lächeln dem Matthieu Ahmon nicht
widerſtand

Der junge Fremde ſah ſich beſſer bewillkommt als er
vorausgeſetzt hatte ſelbſt die große metallne Lampe das
ſtolzeſte Geräth des Hauſes ward eben zu ſeinen Ehren ent
zündet Eine Magd beſetzte den Tiſch reichlich mit Speiſen
Pierre Aymon ging ſelbſt um aus dem Keller einen Krug
alten Yvorne herzuzutragen Sobald die drei Männer
Frauen ſchienen in dieſem Haus außer den Dienerinnen nicht
vorhanden ſich am Tiſch niedergelaſſen hatten verſagte
fich der alte Aymon eingehende Fragen nach Overlands
heutigen Erlebniſſen nicht Der Gaſt mußte aufs neue er

en was ihm bei ſeiner Landung ſei und welches
eltſame Abenteuer ihn eben hierher geführt habe Frtſ

Das Jnterview beim Grafen Andraſſy
Dem bereits kurz analyſirten Bericht des N W über Die

die Unterredung eines ſeiner Redacteure mit dem Grafen gert

Andraſſy entnehmen wir d ebin zwölf Jahre im Amte und wenn ich die ungarif tA i dletcgegrkeit n ſo ſtehe ich dreizehn Jahre im öſet
lichen Dienſte Da hat man das Recht ſich ermüdet zu fühſen geitin
und ſich nach Ruhe zu ſehnen Als ich nach Wien kam ſpraqh de
man von Huſarenſtückeln, die ich ausführen werde Der Stagt des C
iſt jedoch von allen Experimenten verſchont geblieben Oeſterreig s V
wurde ſo conſtitutionell regiert wie kein anderer europäiſ dem b
Staat und wird es noch heute Man hat meine Orientpolitf
angegriffen obgleich ich gar nicht anders handeln konnte wenr nicht abdanken ſollte Nach einigen ren hoffe i len
wird man auch mit meiner Orientpolitik zufrieden ſein Graf I bere
Andraſſy wendete ſich dann den Vermuthungen zu durch welche Stein
man ſeinen Rücktritt zu erklären ſuchte Man hat die Meinung J cuf de
ausgeſprochen ſagte der Miniſter daß ich mich zurückziehe um der G
den parlamentariſchen Kämpfen auszuweichen Dieſer Grund iſt J perder
nicht ſtichhaltig hat auch gar keinen Anhaltspunkt in den that zohlrei
ſächlichen Verhältniſſen Jch habe allen Grund anzunehmen deß Friedr
die Delegationen mir es weniger Schwierigkeiten bereiten chitekt
werden als im vorigen Jahre der Sturm iſt vorüber Auch J Sie T
würde ich mich nicht zurückziehen wenn noch eine ſchwere Auß J goloſſ
gabe zu bewältigen wäre Jm vorigen Jahre nach dem Con geltlich

in und nach der Durchführung der Occupation war ich ent J gcht T
chloſſen auf mein Amt zu verzichten Als es ſich jedo lunczeigte daß harte parlamentariſche Kämpfe bevorſehen ter
enſchloß ich mich auf meinen Poſten zu bleiben Auqh ſtellunc
in der Convention wegen Novi Bazar hat man den Grund
meines Rücktrittes geſucht Die öffentliche Meinung wird ſich
bald überzeugen wie ſehr ſie in der Beurtheilung dieſer Conver
tion geirrt hat Jch würde als Miniſter mit Vergnügen die
Gelegenheit ergreifen dieſe Convention zu vertheidigen und i Barom
glaube in der Delegation werden vierundzwanzig Stunden ge Therm
nügen um den Beweis berzuſtellen wie ſehr die Schreier gegen J el F
dieſelbe im Unrechte waren Der Miniſter fuhr dann in ge Wind
hobenem Tone fort Am meiſten hat es mich verdroſſen di 28
man ſagte ich ſei beim Kaiſer in Ungnade gefallen Mein ganzes J inenBilligkeitsgefühl empört ſich dagegen daß man dem Kaiſer ſolches len
andichtet Der Kaiſer iſt treu zu mir geſtanden und hat mich emli
mit ſeinem Wohlwollen unterſtützt zu einer Zeit wo Alle gegen 13
mich waren Jch gehe gegen die Ueberzeugung des Kaiſers der wärme
meinen Rücktritt nicht für nützlich hält und nur deshalb darein
gewilligt hat weil er die Verantwortlichkeit nicht auf ſich nehmen i Wetter
wollte daß mein längeres Verbleiben im Amte von phyſiſch 27
nachtheiligen Folgen für meine Geſundheit werde Das Ge
ſpräch lenkte ſich auf die Occupationsfrage Man hat geſagt,
bemerkte der Miniſter im Weſentlichen daß ich gegen Südwi
meine Ueberzeugung blos um der Hofpartei r dienen I Wetter
die Occupation Bosniens inſcenirt habe Das iſt vollſtän bedeute
dig falſch Jch habe viele Freunde bei Hofe habe aber wäh
rend meiner Regierung eine intriguirende Hofpartei nie
zu Geſicht bekommen war niemals gezwungen mit einer ſolchen
in Verkehr zu treten Jch kenne nur den Kaiſer und der folgt
glücklicher Weiſe ſeinen Ueberzeugungen Es iſt ganz richtig daß
der Kaiſer die Occupation Bosniens wünſchte allein dieſe Ocen
pation war auch mein Wille und ich hätte meinen Abſchied ge
genommen wenn ich meine Politik nicht durchzuſetzen vermocht
hätte Man hat mir die Opfer zum Vorwurf gemacht
die der Kampf in Bosnien gekoſtet hat allein ich habe
mich wahrhaftig geſchämt wie der Lärm entſtand wege
Ereigniſſen auf die jeder Staat vorbereitet ſein muß
Der Miniſter legte ſodann Gewicht darauf daß es ihm gelunge
ſei den Frieden mit Rußland aufrecht zu erhalten und daß er
dem ruſſiſchen Staate jedes Anrecht genommen habe ſich üben
Oeſterreich beklagen zu können Man darf, fuhr Graf Andraſſt
fort im Orient nicht eine Politik der Ueberſtürzung treibenMeines Erachtens iſt der Türkei die Aufgabe zugefallen die
Civiliſation mit der einen Hand von Europa zu nehmen und mit de
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anderen auf das mahomedaniſche Element in Aſien zu übertragen J degoß
Unſere Aufgabe beſteht darin das durch den Berliner Vertrag rohen
Geſchaffene zu conſolidiren Bulgarien konnten wir nicht be
der Türkei erhalten wir mußten zugeben daß es ſich als eigene die k
Staat conſtituire Das Geſpräch war damit bei dem intereſſan
ten Punkte angelangt welche Bedeutung die Beſetzung von Nov
Bazar eigentlich habe Der Miniſter ſprach die Hoffnung aus
daß die Occupation des Sandjaks ohne blutige Zwiſchenfäll
durchgeführt werden könne Uebrigens werde es ſich bald zeigen
wer Recht habe ob die Occupation friedlich durchgeführt werde
könne oder ob man einigen Jnſurgenten gegenüberſtehen werde
Denn ſchlimmſten Falls könne es ſich nur um das Unternehmei
von einzelnen Banden handeln Der Zweck der mit der Türken
abgeſchloſſenen Convention ſei es eben der Türkei jede Beun
ruhigung zu erſparen Hätten wir das Sandjak NoviBazo
ohne Convention beſetzt ſo wäre in der Türkei der Glaube en
ſtanden daß unſer letztes Marſchziel Salonichi ſei Nieman
hätte die auftauchenden Beſorgniſſe zu beſchwichtigen vermocht Ja
habe bemerkt der Miniſter ſtets die größte Furcht vor einen
Kriege mit der Türkei empfunden nicht wegen unſerer Truppe
und nicht weil ich an einem Erfolge gezweifelt hätte ſondern un
der Türkei willen deren Zuſammenbruch ſofort eingetreten wär
Wären wir gelegentlich der bosniſchen Oecupation nicht mit ein
zelnen Türken ſondern mit der Türkei in Conflict gerathen
hätten Macedonien Oſtrumelien vielleicht ſelbſt Bulgarien tro
des Fürſten Alexander ſofort die Waffen gegen die Türkei er
griffen und man hätte das Ende vorausſehen können
wollte, fuhr der Miniſter fort im Orient weder ſlawiſche o
türkiſche ſondern öſterreichiſche Politik treiben Die Unterredun
hatte bereits über eine Stunde gedauert und der Berichterſtatt
erbat ſich die Erlaubniß die Frage der Nachfol gerſchaft b
rühren zu dürfen Graf Andraſſy ſagte Jch glaube daß men
nem Nachfolger die Amtsführung nicht zu ſchwer fallen wird

Graf Earolyi der zu meinem Nachfolger vorgeſchlagen waß
hat abgelehnt weil er nicht die gehörige parlamentariſche Schulun

u beſitzen glaubt Jch werde ſo weit dies in meinen Kraſteht bemüht ſein durch meine Vorſchläge die Wahl des Kaiſer

auf den zuverläſſigſten und fähigſten Mann zu lenken Es r
mich jedoch Wunder daß meine Gegner nicht ſofort mit An
mation einen Nachfolger zu nennen wußten Es wurden a
verſchi dene Punkte der inneren Politik berührt S
Andraſſy eiferte gegen den herrſchenden Peſſimismus e
Dualismus, ſagt er iſt ein Product der geſ ichtlienet
wickelung Der Dualismus iſt für die Monarchie eine Ah
wendigkeit und es hat ſich gezeigt wie weit man ohne
Dualismus kommt Die Uebereinſtimmung der Intereſſen 7
Reichshälften iſt der beſte Kitt der Reichseinheit Endlich H
es auch in Oeſterreich dahin kommen daß eine Partei ſich e
welche den Muth hat ſich als Regierungspartei zu beten
Entweder muß man ſelber die Regierung übernehmen oder
muß die beſtehende Regierung unterſtützen Wenn W ha
ſelber die Verantwortlichkeit für die Führung der Staatsge Erſe
ablehnt und dennoch der Regierung für die man keinen u
weiß Verlegenheiten bereitet dann wird die Verfaſſung

Unten gefährdet2 treteDie Unterredung neigte ſich ihrem Ende entgegen Jch e
ſagte der Miniſter ins Privatleben zurück um ein Sein
geben und das iſt auch von Nutzen wie man eine Regi
unterſtützen muß Jch bin jetzt noch im Amte aber i
außerhalb des Amtes nicht wie andere Miniſter mich an
Spitze der Oppoſition ſtellen Mein Nachfolger, ſwwkr
Miniſter lächelnd müßte ſehr große Fehler machen unüngeſchicklichteiten begehen wenn e v mir eine Oppo
erfahren ſollte

Damit ſchloß die Unterredung
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Halle den 28 Au guſt
Die geſtrige Verſammlung des Sedan Comités und der

gereinsvorſt nde nahm zunächſt die von uus bereits gebrathte
Ritt eilung entgegen daß der mehrerwähnte Zuſchuß von 300 Mus aditſchen Mitteln nunmehr ſeitens der Herren Stadtver
neten bewilligt worden ſei Eine Aenderung hat die dtechnung

Comites dadurch erfahren daß ſtädtiſcher Seits von den
etinbabern u ſ w welche auf dem Roßplatze auſbauen werden
e Platzmiethe erhoben wird während man bisher hoffte ſeitens

e Comites dieſe Gewerbetreibenden mit einer geringen Abgabe
z Beitrag zu den Koſten belegen zu können Jm Uebrigen iſt

dem bereits früher Mitgetheilten hinzuzufügen daß ſich die
ginder Mittags nicht auf dem Marktplatze ſondern die Mädchen
m Bürgergarten die Lnaben in Kochs Garten ſammeln
ſollen Der Zug wird ſich dann vom Leipziger Platze aus die
bbere Leipziger Straße hinunter durch die Poſt und obere
Steinſtraße nach dem Roßplatze bewegen Sowohl bei Ankunft
cuf dem Feſtplatze als beim Abmarſch von dort werden ſeitens

der Glauchaiſchen Schützengeſellſchaft einige Böllerſchüſſe gro
werden Die Herſtellung der Umfriedigung des Feſtplatzes durch
zohlreiche beflaggte Maſten iſt ſeitens des Herrn Maurermeiſters
Friedrich die einer impoſanten Tribüne ſeitens des Herrn Ar
chitekt Stengel in uneigennützigſter Weiſe übernommen worden

je Decoration der Tribüne ſpeciell der dort aufzuſtellenden
Koloſſalbüſte des Kaiſers hat Herr Kunſtgärtner Schröter unent
geltlich übernommen Der Circus Broekmann der bereits ſeit
acht Tagen auf dem Roßplatze aufgeſchlagen iſt und deſſen Vor
ſtellungen den ungetheilten Beifall ſeiner ſtets zahlreichen Be
ſucher finden wird während des Nachmittags eine ExtraVor
ſtellung zu billigen Preiſen veranſtalten

Meteorologiſche Station

27 Aug 10 U Ab 28 Aug 7 U Mrg
Barometer Millim 750,99 748,31Thermometer Celſius 15,63 16 88
el Feuchtigkeit 74,1 80,6PWind SE1 SW228 Aug 6 Uhr früh Das Barometer behauptete geſtern
einen Stand bei ſchwachem Südweſt und trübem Himmel und
teigender Temperatur Uebernacht iſt es gefallen und ſteht heute
ziemlich tief der Himmel bewölkt mäßiger Südweſt Therm

13,5 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 11 3 Waſſer
wärme der Saale 14 der Unſtrut am 27 Auguſt abends 14
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
27 Aug 8 Uhr morgens Eine neue Region niedrigen Luft

drucks hatte ſich an der Küſte von Jrland gebildet längs der
Weſtküſte Britanniens bis in den Kanal regnete es bei ſtarkem
Südwinde Auch im deutſchen Küſtengebiete herrſchte windiges
Vetter Jm Uebrigen waren die Luftdruckveränderungen nicht
bedeutend und das Wetter im Allgemeinen unruhig Die Tem
eratur war etwas geſunken Am 26 zahlreiche Gewitter imelichen und öſtlichen Deutſchland Haparanda 14 Südoſt

nitig halb bedeckt Petersburg 14 Nordweſt leicht halb bedeckt
Moskau 14 Südweſt ſtill halb bedeckt Stockholm 15 Süd
weſt leicht wolkenlos Memel 14 Südoſt ſtill Regen Hamburg

14 Südweſt mäßig halb bedeckt Berlin 16 Südweſt mäßig
halb bedeckt Breslau 15 Weſt ſchwach wolkenlos Wien 14
Weſt leicht wolkenlos München 14 Weſt mäßig heiter Kaſſel

13 Weſt ſtill bedeckt Karlsruhe 15 Südweſt mäßig halb
t egetetd 15 Südweſt ſtark bedeckt Paris 12 Süd
eicht bedeckt

e

Provinzial Nachrichten
r Weißenfels 27 Aug Ein erſt vor einiger Zeit von

Delitzſch hierher verſetzter Poſteleve iſt als der Uebelthäter ermit
telt worden welcher in den letzten Tagen mehreren diſtinguirten
Damen mit einer übelriechenden Flüſſigkeit die er dazu eigens
bei ſich führte abends auf der Straße binterliſtig die Kleider
begoß und beſchädigte Der junge Menſch wird dieſe Acte
rohen Uebermuths hoffentlich gehörig büßen müſſen Unter
Direction eines Herrn Gleſinger wird heute hier im Bade
die komiſche Oper Girofle Girofla zum zweiten Male zur
Aufführung gelangen Die erſte Aufführung dieſes Stückes ſo
wie Marie die Regimentstochter die geſtern Abend vorgeführt
wurde fanden gleich wenig Beſuch und Beifall

fr Merfeburg 27 Aug Nachdem bereits am 12 d unſre
Garniſon 3 Schwadronen des 12 Huſ Reg zum Regiments
Exerciren ausgerückt und am 23 von dem commandirenden
General inſpicirt worden fand geſtern gleichfalls Jnſpicirung
durch den Brigade Commandeur ſtatt Heute haben die Mann
ſchaften Ruhetag um dann morgen nach Sömmerda zum Bri
gade Exerciren und demnächſt zum Diviſions Manöver in die
Gegend von Nordhauſen abzurücken Unſer Hunſtſinn hat
gegenwärtig in vier Theatern Gelegenheit ſich Genüge zu thun
Herr Direktor Gleſinger wird morgen ſeine letzte Vorſtellung
hier geben dafür hat ſich jedoch bereits für den 29 JarretPal
mers amerikaniſche Neger Geſellſchaft beſtehend aus 35 Perſonen
ſog befreiten Sclaven angemeldet welche in der KaiſerWilhelms
Halle Onkel Toms Hütte dem Publikum vorführen wird Wir
wollen an der Echtheit dieſer befreiten Neger Scelaven nicht

en aber bisher noch nicht gewußt daß dieſe ſo
eutſch klingende Namen wie Schleiffer Reißer Große u ſ w

ühren

A Wettin 26 Aug Das hieſige Knappſchaftsfeſt an
dem ſich bekanntlich ſtets Alt und Jung Klein und Groß Arm
und Reich betheiligt und das von hier wie auch aus der weiteren
Umgegend ſtets große Menſchenmaſſen herbeilockt wird von den

e

hieſigen Bergleuten alle zwei I gefeiert Naht in dem be
treffenden Jahre die Zeit dieſes Feſtes ſo wird daſſelbe ſchon
viele Wochen voraus mit Jubel begrüßt Jn allen Bergmanns
amilien herrſcht in dieſen Tagen ein reges Treiben Sonnabend
en 23 Aug wurde in dieſem Jahre das Feſt durch einen

Zapfenſtreich eingeleitet Sonntag den 24 Aug verkündeten
chon in früher Morgenſtunde Trommelwirbel und Kanonenſchüſſe
en Anbruch des Feſttages ſelbſt 81 verſammelte ſich die Knapp

ſchaft in ihrem Feſtſchmucke mit den blitzenden Barden auf dem
Burgplatze zur Kirchenparade und fünf Minuten vor 9 Uhr be
wegte ſich der Feſtzug in ſtreng militäriſcher Haltung mit
wehenden Fahnen dem Gotteshauſe zu Dem ſtattlichen Feſt
uge hatte ſich ein hoher Iaft der Geheime Bergrath
r Krahmer aus Halle angeſchloſſen Nach Beendigung des

Gottesdienſtes marſchirte die Bergmannsſchaar unter den Klängen
der Muſik dem Burgplatze zu woſelbſt ſich der Zug auflöſte
Nachmittags 2 Uhr verſammelte ſich die Knappſchaft auf dem
erwähnten Platze von Neuem und zog in marſchmäßiger Weiſe
unter Muſikbegleitung nach dem Park dem ſog großen Schweizer
ling Dort angelangt hielten die Herren Geh Bergrath
Krahmer Bergrath Wagner und Bürgermeiſter Müller An
ſprachen an die Knappſchaft Herr Bergrath Wagner ſchloß ſeine
Rede mit einem Hoch auf den Kaiſer Danach nahmen die allge
meinen Vergnügungen ihren Lauf Unter Geſang und Tanz und
bei wohlgefüllten Tonnen währte das Feſt bis ſpät in die e
Mit einbrechender Dunkelheit wurde der Feſtplatz aufs prächtigſte
durch zahlreiche Lampions u ſ w erleuchtet Carouſſels Spiel
buden u ſ w waren zahlreich vorhanden Der zweite Feſttag
reihete ſich dem erſten ebenbürtig an Nicht die geringſte Miß
helligkeit ſtörte die Feſtfreuden die alte muſterhafte Aufführung
der ganzen Knappſchaft bewährten ſich auch diesmal Nachts
2 Uhr erſt endete das Leben auf dem Feſtplatze Möge es in
zwei Jahren ſich gleich fröhlich entfalten Bis dahin ein herz
liches Glück auf

Sömmerda 27 Auguſt Vergangene Nacht um 1 Uhr
wurden wir abermals durch Feuerlärm erſchreckt Bei einem
faſt ſturmartigen Süd Weſtwinde ſtanden ehe Hülfe
zur Stelle war die Gehöfte der Oekonomen Junk Leich und der
Wittwe Lange in der St Petri Gemeinde in hellen Flammen
Das Feuer fand in den gefüllten Scheunen und Ställen reiche
Nahrung doch gelang es nach großen Anſtrengungen den Löſch
mannſchaften das Feuer auf ſeinen Herd zu beſchränken Das
Feuer ſoll in dem Junk ſchen Gehöfte das übrigens verſichert
ine elommen ſein Man vermuthet daß Brandſtiftung

vorliegt
Ein Freund unſerer Zeitung ſchreibt uns Folgendes

Zeitz 22 Aug Jch hatte heute Gelegenheit den Einmarſch
des auf dem ManöverMarſch hier einrückenden 1 Bataillons des
96 Regiments mitanzuſehen und die Art und Weiſe in wel
cher dieſer erfolgte ſcheint einem ganz neuen mir unbekannten
Corpsbefehle entſproſſen zu ſein Ohne Sang und Klang
ohne Trommelſchlag und wie der Zeitzer Anzeiger ſagt

mit ſtiller Bataillons Muſik zog das Bataillon hier
ein Die Muſik war aber vollzählig dabei Die Marſchweiſe
des Bataillons unterziehe ich keiner Kritik die Zuſchauer be
ſorgten dies ebenſowenig die Haltung in welcher der Fahnen
träger das Ehrenzeichen des Bataillons trug Eine Section
brachte die Fahne nach dem Hotel zum Löwen ab zwar unter
Präſentation des Gewehres aber ebenfalls ohne Trommelſchlag
und Bataillons Muſik Wenn in Berlin die Wache aufzieht
freut ſich Alt und Jung wenn in der Stadt Zeitz einer Stadt
von ca 20,000 Einwohnern ein erſtes Bataillon des 96 Re
giments auf einen Tag ins Cantonnements Quartier zieht hat
ſich heute gewiß Niemand gefreut wohl aber hat Jeder ver
Soldat geweſen iſt und ſelbſt Dörfer unter luſtigen Marſchweiſen

hat ſich die Frage vorgelegt welche Gründe exiſtiren
für ſolche Form des Einmarſches Jm vorigen Jahre war am
Einmarſchtage Offizier stafel im Hotel zum Löwen die erſten
Familien der Stadt hofften vergebens der Theilnahme ihrer Ein
guartierung an den bereiteten Feſttafeln im häuslichen Kreiſe
heute war keine Offizierstafel aber ich habe auch nicht gehört
daß die Offiziere in Familien Quartier gehabt hätten die Billets
lauteten auf Hotel Quartier

Dem Förſter a D Koch zu Pouch früher zu Mühlbeck im
Kreiſe Bitterfeld iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

Wie aus Coburg mitgetheilt wird iſt ſeit dem 15 d M
der dortige Rechtsanwalt und Notar Kraus flüchtig geworden
Der Flüchtige wird Seitens des Unterſuchungsrichters ſteck
brieflich wegen Betrugs verfolgt Die Paſſiva deſſelben ſollen
ſich auf 80 90,000 M belaufen K hatte erſt vor wenigen
Monaten ſich mit einer vermögenden Dame aus Langenſalza er
war Wittwer anderweit verheirathet und hat ſeine junge Frau
nun wie es ſcheint in bedrängten Verhältniſſen zurückgelaſſen
e

Vermiſehtes
Eine umgetaufte Stadt Gleich nach dem Attentate Paſſa

nantes auf König H
Salvia in SüdJtalien an die Regierung das Anſuchen gerichtet
ihr zu geſtatten ihren Namen der nun mit einem ewigen Makel
behaftet iſt zu ändern Die Gazetta Uffiziale in Rom veröffent
licht jetzt ein königl Decret das dieſer Stadt geſtattet von nun
an den Namen Savoia Lucania zu führen

Das Teſtament eines Betrügers Vor einem halben
Jahre ſtarb in Hamburg ein zu ziemlichem Vermögen gelangter
ehemaliger Hausdiener R und kürzlich wurde laut Beſtimmung
des Erblaſſers ſein Teſtament eröffnet Daſſelbe erregte nicht
geringe Verwunderung Als Der war ein ehemaliger Kauf
mann S bezeichnet bei dem R eine Reihe von Jahren im

umbert hatte die Vaterſtadt des Attentäters A

Dienſte geſtanden S war trotz angeſtrengter Thätigkeit während
dieſer Zeit mehr und mehr zurückgekommen und ſah ſich ſchließ
lich in Folge eines unentdeckt gebliebenen Kaſſendiebſtahls ge
nöthigt ſich für bankerott zu erklären Mit Legaten von je
30,000 M waren ferner die Wittwe O eines Holzhändlers und
ein junger Kaufmann bedacht S erhielt die Glücksbotſchaft in
einein Augenblick als er eine ärmliche Schreiberſtelle deren Ein
kommen ihn und ſeine Familie kaum vor Hunger ſchützte ver
loren hatte und er am Abgrunde der Verzweiflung ſtand Auch
die Wittwe lebte mit ihren noch unmündigen Kindern nur dürftig
von der kleinen Hinterlaſſenſchaft ihres verſtorbenen Mannes Jn
einem dem Teſtament beigegebenen Schuldbekenntniß, wie der
Teſtator es nannte fand ſich die Aufklärung Er bekannte daß
er ſein Vermögen Denen hinterlaſſe die er durch ſein Verbrechen
theils ruinirt theils hart geſchädigt habe denn den Kaufmann S
der r als treuen Hausdiener geſchätzt habe er fortdauernd und
erheblich beſtohlen und ihm ſchließlich durch Erbrechen des Kaſſen
ſchrankes eine beträchtliche Summe geraubt Der Verdacht habe
ſich damals auf den Commis K gerichtet und deſſen Exiſtenz be
droht und nur dem achtbaren Vorleben und dem redlichen Streben
des jungen Manes ſei es zu danken daß er ſich den Folgen des
ſchmählichen Verdachts entzogen Der Wittwe O aber und deren
Familie habe er beim Tode des Mannes in deſſen Dienſte er
zwei Jahre geweſen und der ihm faſt unbegrenztes Vertrauen
geſchenkt durch betrügeriſche Manipulationen eine bedeutende
Summe entzogen Seit Jahren, ſo lautet der Schluß des Be
kenntniſſes hat es ſchwer auf meinen Gewiſſen gelegen daß ich
aus Furcht Verdacht zu erwecken nichts für die Geſchädigten
habe thun können und ich betrachte meinen nahe bevorſtehenden
Tod als eine Gnade Gottes der mir vergönnen will die noch
lebenden Betheiligten zu beglücken und hoffen zu dürfen meine
Schuld doch in Etwas ſühnen zu können

Wegen gewerbsmäßiger Befreiung junger Leute vom Mili
tärdienſteß hatten ſich neulich vor dem Zuchtpolizeigericht von
Köln wieder einmal zwei Jndividuen Namens Schneider und
Oehler zu verantworten Für 400 600 Thlr tauchte Schneider
einen Faden in eine ätzende Flüſſigkeit und berührte das Auge
des Geſtellungspflichtigen damit worauf ſich dieſes trübte und
den Anſchein gewann als ſei ein Hornhautfleck auf demſelben
53 kurzer Zeit ſollen ca 70 ſo für einige Tage entſtellte junge

eute vor der Departements Erſatz Kommiſſion geſtanden haben
Schneider wurde zu zwei und Oeler zu einem Jahr Gefängniß
ein von ihnen Freigemachter aber der gleichzeitig mit angeklagt
war zu zwei und der Vater deſſelben der das Geld an Schneider
zahlte zu ſechs Monaten verurtheilt

So n Bißchen Franzöſiſch Die unter dieſer Ueber
ſchrift geſtern von uns mitgetheilte Notiz über eive berner
Wäſcherin die ſich darin zu einer Venus du linge erhob kann
die K Z aus eigener Erfahrung durch folgenden heiteren Waſch
zettel ergänzen 3 große Betttiger gewaſchen 60 Pfennige
2 Handtiger und 2 kleine Taſchentiger gewaſchen 40 Pfennige
Die Zoologen werden der Kölner Vertreterin des Waſchfaſſes
für dieſe ſinnreiche Bereicherung der Linneé ſchen Nomenclatur
gewiß nur dankbar ſein

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 28 Aug Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 geringere Sorten 178 188 mittlere 203 208
feinere 209 212 neuer Weizen 189 204 M Roggen 1000
145 153 alter Roggen in hochfeiner Waare bis 156 M bez
Gerſte 1000 Landgerſte 160 175 feinere u Chevalier
Gerſte 180 210 M Gerſtenmalz 50 geſucht 18,30 14 M
Hafer 1000 147 160 M Kümmel 50 ruhig 29 30 M
Mais 1000 Donau 133 amerikaniſcher 125 M Oel
ſaatenſ 1000 Rapsſaat 212 230 M Stärke 50 22 50bis 23 M Spiritus 10,000LiterProcente loco ſteigend Kartoffel
56,25 M Rüben ohne Angebot Rüböl 50 26,75 M
gefordert Solaröl 50 7,50 M Malzkeime 50 fremde
50 hieſige 5,00 M uttermehl 50 6,25 6,50 M

Kleie Roggen 5,25 M Oelkuchen 50 loco und auf Ter
mine 6,50 M
SHalke 28 Aug Berichtj von H Wagner Sohn Zu
den letztnotirten Preiſen war heute alter Weizen und Roggen ge
fragter während neue Waare keine Beachtung fand Man
bezahlte Weizen 12 Säcke à 85 K br 210 216 M mittlere
und neue Waare 192 208 geringere Sorten unter Notiz
Roggen 12 Säckeà 84 K br 144 156 in alter und neuer
Waare Gerſte 12 Säcke à 75K br 144 156 beſſere Sorten
153 162 feine und ChevalierGerſte 165 186 M Die
beſſern Sorten ſind leichter placirbar Hafer 12 Säcke à 50 K
br 93 99 M VictoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 1925b s
216 M Raps 12 Säcke à 76 K br nach Qualität 204 M
Mais 1000 K Donau 130 135 M amerikaniſcher 120 bis
es M Kümmel 50 K br 28 82 M

Magdeburg 27 Aug Weizen 190 215 Roggen 130
bis 160 Gerſte 150 215 Hafer 140 156 M per
1000 Kilogr Kartofelſpiritus Locowaare höher bez
Termine höher Loco ohne Faß 56,4 ab Bahn 56,5

ug und Aug Sept 55,8 Sept 56,0 Oct 55,0 M
per 10,000 9 mit Uebernahme der Gebinde à 4 M pr 100
Liter Rübenſpiritus ſteigend Loco 53 à 53,50 M

Berlin 26 Aug Weizen 100 Kgr 20,89 21,30 Roggen
14,50 15,00 Gerſte 17,50 18,20 Hafer 15,40 16,70 M
Richtſtroh 100 Kgr 4,25 5,00 Heu 4,20 6,00 M Erbſen
20 28 Linſen 24 32 Speiſebohnen weiße 22 30 M
Kartoffeln 3,15 6,63 M Rindfleiſch 1 Kar 1,20 1,50 M

a 2 Waſſerſtands Nachrichten
Saale Holle 27 Aug Ab Unterb 170 28 Mora ,70
Unſtrut Artern 27 Aug Ab am BrückenPegel 62

und feine Reſtaurants ſeit lange wieder durch Petroleum erleuchtet werden

Eine Wohnung zu verm Brüderſtr J zu vermiethen

Von Berlin ſchreibt man Unſeren Gasanſtalten droht eine Concurrens t r l rund es wird nicht lange dauern ſo werden wie in Bremen wo ſelbſt Theater Mühlen Verkauf

auch in Berlin die Gasflammen im Privatverkehr verſchwinden Eine neue Die in der Nähe von Laugen
Lampe die ohne weitere Schwierigkeit an der Gaseinrichtung angebracht e ne e
werden kann unter Beſeitigung des Cylinders von Lepzig aus unter dem Lnem Mahlgang und 16 Acker Grund
Namen Paul Reussi s Patent Kaiſerlampe in den Handel gebracht 3 cunb
iſt bereits in nern See eingeführt und findet immer mehr Auf werden Näbere Auskunft ertheilt

Hundert und Fang Marr
zahl e ich pro ganzes beſtänden des Rosenthal ſchen

Preuß Lotterieloos
eine Nr T Cl 161 Lttr

eigenthum ſoll unter der Hand verkauft uffr r r e recht große Herren Stiefel
Berlin SW

Es befinden ſich unter den Reſt

Schuh u Stiefellagers
Ver noch Kinderſchuhe mit 75 Mäd

chenſchuhe große Nr 2 50
10 Poſtſtr 10 T Roſenthalnahme was ſich durch ortheile dieſer Art von Beleuchtung leicht erklären äläßt Das Licht wird außerordentlich gelobt koſtet pro Stunde nur 1 Reichs Heinrie Wiener t ſchwer

ennig und was beſonders ins Gewicht fällt jede Gewähr einer Exploſion 2 Teere
ſt abſolut ausgeſchloſſen Unſere ſparſamen Hausfrauen finden eine Auswahll Das Haus in Burg bei Reide
von Kaiſerlampen bei dem Vertreter der Fabrik Herrn Rudolf Roflmanv burg Nr 12 b iſt Umſtände halber kauft O MulIIler Nachfolger

L o OSeur Lotterie der Kunſtgewerbe
Häringskonnen

hier kleine Ulrichsſtraße 35 zu verkaufen
Landſchmiede Gutsverpachtung

von einem tüchtigen zahlungsfähigen Ein Landgut in der Nähe Caſſels
chmied zu pachten oder zu kaufen ge Areal 400 Mrg Land und Wieſen in

Die Beſitzerin mehrerer ſehr
leiſtungsfähiger Sandſteinbrüche
wünſcht ihre Producte welche

ind zu deZugjalousien ber Saetegetuas
offeriren als Specialität billigſt mFriedr Nietschmann

usſtellung zu Leipzig à 3
haben xpedition

du Klavfermuſik nete
ſich auf Grund langjähriger Er

M fahrung zu den verſchiedenſten
Bauzwecken namentlich zu Trep
pen zu Waſſerbauten zu Ma
ſchinen Fundamenten u ſ
N zu Mühlſteinen jeglicher Art
W zu Glasöfen und zu ſon
tigen feuerbeſtändigen Bauten
auf das glänzendſte bewährt
baben in größeren Parthien
abzuſetzen Proben wie Preis
angaben ſtehen jederzeit zu
Dienſten und wollen ſich Reflec
J tanten unter O S an die An
noncen Expedition von Rudolf
Mosse Hannover wenden

ſucht Offerten in der Eiſenhandlung beſter Cultur ſtehend i für 4000
Theodor Richter Halle a/S jährlich auf 12 Jahre ſofort zu ver
abzugeben ba gten chernge wer u dis

r Seaus 16,600 v Diesbez Briefe unter Z890 Thlr ger 1177 in der Exped d Ztg

erung zur 1 Hypoth 3ort zu teihen geſucht Naderes voa Gaſthof einer Stadt Hotel
iemeyerſtr 10 bei Hauptmann a D Jn einer Provinzialſtadt an der
enmann Bahn iſt ein feiner Gaſthof einVor dem Steinthore Rr 2Z part ziges Hotel mit ſchönen Gebäuden

ſehen zu dem VichaelisHearit St ſ Inventar ind ſehr guter Nab
K K zur Verfügung Die Räume rung für 15000 ihn

würden ſich zur Reſtauration ſowie für durch den Agent W 4 Halt ine
jeden Verkauf eignen Aers in Sangerhauſen zu verkaufen

Mittelſtraße 7 Ein Kelier Eing von der Straße
Brüderſtraße 4

billig

12 Stück kief Vohlen
24 lang 3 ſtark

zu verkaufen Magdeburgerſtraße 43 Muſikcorps zum 2

Eine Dreſchmaſchine
ganz neu iſt Umſſände halber ſehr

u verkaufen
Rudolf Mosse Halle a/S

Hamsterpillen
in friſcher Qualität und doppelt vergif
tet von nun an bei mir vorräthig

D Feller Halle aS
2 gr neue Ziukbadewannen

billig zu verkaufenGiebichenſtein kl Breiteſtr 7 p

Wuſik
Umſtände halber ein tüchtiges

Beſchäftigung 3 rn wu erfragen erExpedition dieſer Feiting 579
Eine Parthie gebrauchte Säcke hatNäheres bei abzugeben g r o
Hötel Bheinischer Hof

Halle a/s Leipzigerstrasse 71
Portier an jedem Risenbahnzuge billigste

Preise A Rſedol
Bautechniker Verein

Außerord Sitzung Freitag d 29 AugNachm 4 Uhr in Kohte



Pergamentpapier

r Gehalt
die Lage un altung
lich ſchwankend ſei und hatte imauch für die nächſte grt noch maßgebend bleiben

Die rückläufige Bewegung iſt von den öſterreichiſchen und
denden Deroute in der ungünſtigen Auffaſſung welche die an ſi
fanden der Grund des Rückganges ſelbſt liegt aber weſentlich tiefer
Farben geſchildert auf die Erwartung einer günſtigen Ernte beſonders

ie neueſten Berichte aus Wien und Peſt vollſtändig enttäuſcht die Ernt

es für den Augenblick in hohem Grade für gerathen die billigen Cou
in denſelben einzugehen

zum Verſchließen der Einmachebü
empfiehlt in vorzüglicher Güte à Mtr

n

Zur Börsenlage
27 Auguſt Die ganz außergewöhnlichen Coursſchwankungen der letzten Taes h zu äußern Jch per in meinen letzten

nſchluß daran fortgeſetzt zu Gewinnſtnahmen aufgefordert

nicht unbefriedigen i
Denn die Wiener Blätter hatten bisher die

Vormonaten bedeutende Steigerung der öſterreichi
ere Geſtaltung der Finanzen in s und auf eineeſetzt Alle jene Hoffnu ideausfuhr auf eine günſtigg tz jene Hoffnungen nun auf eine reiche Getreideausfuh f e ine eiſench

beiden Landeshälften fort und politiſche Beunruhigungen tauchen zahlreicher denn je auf n UEffekten durchaus abrathen bie in e teien und politiſchen Verhältniſſen OeſterreichUngarns ein vollſtändiger
eder CoursAufſchwung des einen oder des anderen Papiers nur raſch vorübergehend ſein höchſtens werden Deckungen
ieſe wird nicht von Dauer ſein und jede Erholung wird in der nächſten Zeit nur einen neuen ſtarken Rückſchlag nach unten

zu Ankäufen zu empfehlen ſondern dürfte eher zur Abſtoßung öſterreichiſch ungariſcher E
Je mehr ſich aber die Spekulation und die Kapitaliſtenkreiſe von den öſterreichiſchur

ſchen Werthe finden welche augenblicklich in der erſten Ueberftürzung mit Unrecht in Mitleidenſchaft gezo

ungariſche

in Ungarn war in den

e iſt ſo unbefriedigend daß

rſe der localen Papiere zu

den Ziffern der Semeſtralbilanz der

O Puupp endlich Ramicchestr

e veranlaſſen mich im Intereſſe meiner geehrten Clienten ſchon heute meine Meinung übererichten ausdrücklich darauf hingewieſen daß die Haltu
Dieſe Anſicht hat ſich in den letztvergangenen

i sgegangen und zwar lag die nächſte Veranlaſſung zu der immer allgemeiner werde Bern der Schigtralt erregen KreditAnſtalt bei der
Verhältniſſe der öſterreichiſchungariſchen Monarch

ſchen und der ungariſchen
ruhige politiſche Entwickelung ſind durch

etreidebedarf kaum wird decken können das Deficit dauert in
ch kann unter dieſen Umſtänden nur von jedem Ankauf von öſterreichiſcher oder ungariſcher

Umſchwung eingetreten iſt

W des Effektenmarktes außeror dent
ochen vollſtändig bewährt und dürfte

Pigre Speculation
e in den freundlichſten

Papiere durch

ſo lange das u geſchehen wird
eine ſcheinbar umfangreichere Beſſerung herbeiführen aber erch

einleiten Eine ſolche Beſſerung iſt daher vorläufig noch nicht
ffecten bezw zur Speculation in Rückprämien auffordern
chungariſchen Papieren losmachten um ſo regere Aufmerkſamkeit dürften wiederum die einheimi

en ſind und ganz unberechtigte Courseinbußen erlitten haben u
eſten Ankäufen zu ben utzen oder eine Spekulation auf Vorprämien

Daher halte ich

Für diejenigen geehrten Jntereſſenten welchen das Weſen der Prämiengeſchäfte Geſchäfte mit beſchränktem Riſico unbekannt iſt halte ich meine Broſchüre

über Capitalsanlage und Speculation in Werthpapieren gratis zur Verfügunge gapn n e ne ich meine Dienſte Werthp ren und in ern hekürnß lichſt genaue Auskunft über alle Werthpapiere zu ertheilen

68
v

t
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9 s5 ne Jagd e Jaison
eRich Schröder

Büchſenmacher

Halle a d Graſeweg Nr 23
Größtes Lager von Jagdgewehren aller Syſteme Techings Revol

Prima Jagdpulver Patent Schrot in allen Nrn
Patronenhülſen für Zündnadel Lefauch und Lancaſtre zu äußerſt billigen
ver und Piſtolen

Preiſen Jagd Utenſilien große Auswahl
Gewehre und Patronenhülſen v Dreyſe gebe zu Fabrikpreiſen ab
Neparaturen prompt und billigſt

Garantie Billigſte Preiſe
C W Ia gr Steinſtr 73empfiehlt vorzügliche Pianinos grad und kreuzſaitig in Eiſenrahmen zu

außergewöhnlich billigen Preiſen unter 10 jähriger Garanttie
Auch ſind daſelbſt wenig gebrauchte Pianino s vortheilhaft anzukaufen

eI Pankgevchüſt

Richard Schnabel in Leipzig
7 Wintergartenſtraße 7 neben dem Schützenhauſe

PetroleumSalon Lampen
Petroleum Hänge Lampen
PetroleumTiſchLampen
PetroleumAmpeln farbig

Vis à vis

empfiehlt

PetroleumBillard Lampen
PetroleumDoppel Arme
Petroleum Hand Lampen
Petroleum WandLampen

Illuſtrirker Preis Courant grakis

Kronleuchter für Gas Mekroleum und Kerzen

Petroler

Specialität Pollſtändige Küchen und Wirth aſts EinriHtungen für Brivat
Hanushalte Rittergüter Hotels Gaſtwirthſchaſten Conditoreien etc

PetroleumSpiegel Lampen
PetroleumNacht Lampen

PetroleumOefen

Berlin 15 er aexe I Etder Beuthſtraße

W

im Laternen

Der vorgeſchrittenen Saiſon
wegen verkaufen wir um vollſtän
dig zu räumen

Knaben Anzüge für A 2
Drellhoſen f Herren nur 75

Jaquetts für Herren nur

ſowie ſämmtliche Arbeitsſachen
zu den eigen Preiſen

Anzüge für Herren in Stoff

a enMein Lager von engliſchem franzöſiſchem und rheiniſchem feinen
Patent Schrot und

oſten weiches Blei alle nur möglichen Arten von Kupfer oder Zünd
ütchen mit und ohne Decke von Breyse CollIenbusech Sellier

Bellot Ladepfropfen halte den Herren Jagdliebhabern beſtens empfohlen

a Schieß und Sprengpulver engliſches

Erst Voil gt

von A 21 an
KnabenAnzüge in
5H an u ſ w u ſ ſ wOberhemden

mit r ehe amerikaniſche
Facon für gut ſitzend garantirt

nur

Stoff von

eine
billigen Preiſen

L MIartäcksg alter Markt 1

Expedition v G L Daube

Stand R SDre den 30 Auguſt Schlachtefeſt a

Früh Wellfleiſch Abends Suppe und div Wurſt E Seebe
Friſche Kieler Fettbücklinge geräuch Aal

feinſten Rheinlachs Caviar auf Eis

Ferd Rummel Co
Mit 30 Stück der vorzüglichſten

Ardenmer u
Mammöver ſchen
Spann und Wagenpferde einge
troffen empfehle dieſelben zu ſo
liden Preiſen

Weißenfels a Emil Winl el
W treffe ich mit einem großen Trans
X port beſter Däniſcher Pferde zum

Verkauf im Gaſthof zum Thü
riünger Hof in Merſeburg
ein August Böhler

aus Bedra
Mittwoch den 3 und Don

nerstag den 4 September er
ſteht ein ſehr großer Trans
port hochtragender und friſch
milchender Kühe und Kalben
ſowie Zuchtbullen Altenburg
echt Simmenthaler und echt W

Holländer zum Verkauf beim Viehhänbler

e

2 I

7

Wegen Uebergabe des Geſchäfts verkaufe ich
Parthie dunkel gewordener Fleubles zu

Oo in Halle a/S gr Ulrichſtr 61

friſche
Bratheringe ungariſche Weintrauben empfehlen

Mittwoch den 3 September

Dowlas Damenhemden mit
waſchbarer Spitze aus ſchwerſter
Engl Waare ſauber gearbeitet
nur 1,50
W du Herrenhemden nur

2 ,7Mädchenhemden von 60
Knabenhemden von 60

ür ſämmtliche exiſtirende Zeitungen Erſtlingshemden mit SpitzenF2 e b Welt befördert zu den ehe ten beſatz nur 35 4h AB u C Bedingungen die n r Viqueé Jäckchen nur 40
Mädchenhoſen mit eleganter

Stickerei von 60
Damenhoſen von 1,00
Mädchen Unterröcke von 60
Damen Unterröcke von 1,50
Negligeé Jacken von A 1,50
Weiße Kinderſchürzen mit

Stickerei von 40
Weiße Damenſchürzen v 75
Reinſeidene Filet Handſchuhe

Handarbeit von 50 4 20
Waffelbettdecken von A 225
5 leinene Tiſchdecken von

TuchTiſchdecken von 8,00
e n Tiſchdecken nur

Cherniſetts Herren u Da
jmen Kragen ſeidene u Mull
ſhawls Dowlas Chiffons
Shirtings c empfehlen zu gleich

billigen Preiſen

Rosenberg
Joachimsthal
gr Klausſtraße A1

neben Hötel Stadt Zürich
Aufträge nach außerhalb

werden ſchnellſtens effectuirt

e

Bestes Fliegenpapier
empfiehlt aber nur gegen Na
mensunterſchrift
D Fel lIer Chemiker Bärgaſſe 4
Ein engl Hühnerhündin im erſte

Felde iſt zu verkaufen imR Petzold Weißenfels
iDer 8

hiermit aufmerkſam machen

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

eutigen Nummer unſerer Zeitung liegt ein Proſpert ber Davidis Kochbuch kann l n 2
pfohlen werden und wird namentlich für die jetzt beginnende Einm

HMaideschlösschen bei Dölau

ſten Verhältniſſe in drei Syſtemen
nämlich

nung von 3 Perſonen und einer Spann
kraft von unter normalen Verhältniſſen

J 2 kräftigen Zugthieren bis 50 Morgen

Cataloge den wir umgehend gratis

W Siedersleben Comp
u Eiſengießerei in Bernburg Anhalt

aus nur beſtem Kernleder vorzügl
Binderiemen u Nähriemen
lederkern hält ſtets Lager u empfiehlt

Einſpänner Möbelfuhren

annte Kochbuch von Heuriette Davidis de auf den wir ve
praktiſches Hülſsmittel für die Küche allen Frauen undachezeit jeder Haushaltung unentbehrlich ſein

Halle Dryg und Verlag von Hus Hendel

Nur 3 Mark
GroßeFernröhre

ſehr ſcharf mit 4 Gläſern 3 Auszügen
30 Zoll lang fein ausgeſtattet ver
ſende gegen Einſendung von nur 3
B Pfoeiſer Berlis Puttkammerſtr 17
Tandwirthſchaftliches

Zur Herbſtbeſtellung empfehlen wirden Herren Sendwirigen unſere Drill

maſchinen für die größten und klein

das Germaniaſyſtem mit Fahrrädern
von 4 Fuß rhl Durchmeſſer

das Ascaniaſyſtem mit Fahrrädern
von 4 Fuß rhl Durchmeſſerdas Saxoniaſyſtem mit Fahrrädern S
von 3 Fuß rhl Durchmeſſer

in jeder Spurbreite bis zu 4 Meter zu
herabgeſetzten Preiſen

Mit einer Drillmaſchine von 12 Fuß
Spurbreite drillt man bei einer Bedie

pro Tagewerk
Alles Nähere in unſerem illuſtrirten

überſenden

Fabrik landwirthſchaftlicher Maſchinen

Tandwirthlchaftliches
Zur Herbſtbeſtellung und zur a

mäßigen Ausſaat von künſtlichem
Dünger empfehlen wir unſere neue
mit Selbſtreinigung verſehene paten
tirte Düngerſtreumaſchine die wenn
nicht die allein brauchbare fo doch die
beſte aller vorhandenen und von allen
Sachverſtändigen als ſol he anerkannt
iſt in einer Spurbreite bis zu 12 Fuß
auch 4 Meter

Mit der Düngerſtreumaſchine von
12 Fuß Spurbreite laſſen ſich bei
einer Anſpannung von 2 Zugthieren
täglich bis 50 Morgen beſäen

lles Nähere in unſerem illuſtrirten
Cataloge den wir umgehend gratis
überſenden

W Siedersleben Comp
Fabrik landwirthſchaſtlicher Maſchinen
u Eiſengießerei Bernburg Anhalt

Treibriemen
ohl

R Donner
gr Ulrichsſtr I

werden angenommen Niemeher
ſtraße 11 Gebr Seeliger

Sattlermſtr G

Kinderhemdchen v 25Pf
an vorzügliche Herren
u Damen Hemden 1,25
Damen Pantalon mit
Anſatz v 85 Pf Da
men Jacken m Spitzen
beſatz v 1,00 Damen r
Hemdenm feiner Sticke
rei v 1,75 an Solide
Damen Röcke v 1,00 an

Fenchels ne eCommanditgeſchäfft
Halle Rathhausgaſſe 16

Messing
S Plätten Mörser

I Gewiechte Eis Bier
u Spritzhähne

empfiehlt zu billigſten
Preiſen

J R Glessner
Sonntag 31 Aug e
letzte Extrafahrt

nach Thale
e

e S heute zu haben bei
T R PenneLeipzigerdraße 77

Grimmer sKunst Theater
Löbejün Gaſthof z Adler
Sonntags Montags Mittwochs

Freitags Vorſtellung

BegraSonntag den 31 Auguſt ladet zum
Tanzvergnügen freundlichſt ein

Eduard Doerge
Friedeburg

ein
ax Hennig

Zu unſerm diesjährigen
Mannſchießen

welches den 7 u S September d
abgehalten wird ladet freund

lichſt ein 9Wettin den 27 Auguſt 1879

BalI1 ganz ergebenſt
M

TodesAnzeige
Heute Nachmittag 1 Uhr en

ſanft und ruhig unſer guter

tſchlief
Sohn

atte Vater Schwiegerſohn und
Schwager der Kaufmann

Eduard Pickhahn
in Bitterfeld Allen ſeinenwandten und Freunden dieſe Dre er

e e ee um ſtille Theilaahme
Bitterfeld und LandsbergReparatur an Möbelnufpoliren hat e e

Kö

den 27 Auguſt 1879Die trauernden iſt dbliebenen

ſonders unſere geehrten Teſerinnen
chin nen nicht warm genng em

Mit Beilage

ade enreree e

vrm Andr Haassengier gr Steinſtr 10

Billets ſind nur noch

Sonntag den 31 Auguſt ladet zum d

Pr
den

offentr Ro

telegra
Ledocho

Collegi

Sprach
Jnzw

hitten
nach R
lande
Gedeib

Ron
des In

Baccar
ſchloſſe

forderte

meinde

dürftige

Das
beſchwer

ion Ke

begeben

Die
des We
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richtet
tiven e
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konſerva

wohl n
Conto j

derſelbe
M daltloſer

Keiner
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werthen

Stelle

Harmlo
die Oeff
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Politik
Ztg zu
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M oder de
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ohne zu
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